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setzt sich der negative Trend fort. Die Anzahl der 
Schüler / -innen reduziert sich – wie schon im Vorjahr 
– erneut um 494 auf 24.032 (-2,0 %).

Auffällig bei der Ausbildung zum Physiotherapeu-
ten / zur Physiotherapeutin ist, dass 32 % in diesem 
Ausbildungsberuf Jungen und junge Männer sind. 
Prozentual mehr männliche Auszubildende finden 
sich nur noch bei der Ausbildung zum Masseur und 
medizinischen Bademeister (38 %). Eine Ausnahme 
bildet hier die Ausbildung zum Rettungsassistenten. 
Dies ist der einzige Ausbildungsgang im Bereich der 
Sozial- und Gesundheitsdienstberufe, in dem Jungen 
und junge Männer häufiger als Mädchen und junge 
Frauen vertreten sind. Mit insgesamt 74 % sind hier 
rund drei Viertel der 4.166 Schüler / -innen männlich 
Y Schaubild A5.3-2.

Nachdem die Situation bei der Ausbildung in den 
Sozial- und Gesundheitsdienstberufen zwischen 
2007 / 2008 und 2008 / 2009 durch eine relative 
Konstanz gekennzeichnet war, kam es 2009 / 2010 
im Vergleich zum Vorjahr zu den beschriebenen, 
teilweise durchaus auffälligen Entwicklungen. 

(Stephan Kroll)

Schaubild A5.3-2:   Anzahl der Schüler / -innen in den am stärksten besetzten Sozial- und Gesundheitsdienstberufen 
nach Geschlecht
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 Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 2; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung
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